
Älteres  Ehepaar  hatte  viel
Glück:  Feuer  griff  vom
brennenden  Adventskranz  nur
auf die Tischdecke und einen
Stuhl über
Seit Wochen warnen die Feuerwehren vor leichtsinnigem Umgang
mit Adventskränzen – jedenfalls wenn sie von echten Kerzen
beleuchtet werden. Wie wichtig diese Warnungen sind, zeigte
sich am Dienstagmorgen in der Nachbar Werne.

Dank  der  aufmerksamen
Handwerker  blieb  der
Schaden  gering.

Um 8.33 Uhr wurden der Löschzug Stadtmitte und die Löschgruppe
Langern  zu  einem  Wohnungsbrand  in  die  Cappenberger  Straße
gerufen. Dort hatten Kerzen zunächst einen Adventskranz in
Brand gesetzt. Das Feuer griff dann rasch auf die Tischdecke
und einen Stuhl über.

Zufällig anwesende Handwerker kamen dem älteren Ehepaar zur
Hilfe  und  versuchten  mit  einem  Pulverlöscher  die  Flammen
einzudämmen. Parallel alarmierten sie die Feuerwehr, die bei
ihrem Eintreffen die glimmenden Überreste unter Atemschutz ins
Freie brachte und dort ablöschte. Die Wohnung wurde mittels
Hochdrucklüfter vom Rauch befreit und anschließend mit der
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Wärmebildkamera kontrolliert.

Der Einsatz für die rund 20 Kräfte, die mit fünf Fahrzeugen
ausgerückt waren, war nach rund 30 Minuten beendet. Ebenfalls
im Einsatz war ein Rettungswagen, der Notarzt und die Polizei.
Der Hauseigentümer verletzte sich bei den Löscharbeiten leicht
an der Hand, musste aber nicht ärztlich versorgt werden.

Ohne das beherzte Eingreifen der Handwerker hätte sich das
Feuer  sicherlich  zu  einem  ausgedehnten  Wohnungsbrand
entwickelt.


